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Kandidat/in für das Amt des Regierenden Bürgermeisters 
 
 
Liebe Genossinnen, liebe Genossen, 
 
 
heute beginnt der Mitgliederentscheid zur Aufstellung eines/r Kandidat/in für das Amt des 
Regierenden Bürgermeisters. Die Werbung um unsere Stimmen dabei hat längst begonnen.  
 
Die letzte Abteilungsversammlung hat beschlossen, sich nicht für eine/n Kandidat/in auszusprechen. 
Stattdessen hat sie Kriterien zur Bewertung der Kandidat/inn/en diskutiert und will Euch diese zur 
Verfügung stellen: 
 
Programm: 

 soziale Gerechtigkeit für Berlin 
 gute Arbeit(splätze) in klassischen und neuen Branchen – auch im öffentlichen Dienst 
 Pluralität der Lebensstile, d.h. keine Ausgrenzung von Familienformen, Migrant/innen, 

sexuelle Identitäten, etc. (positive Willkommenskultur für Berlin) 
 Konzepte für eine wachsende Stadt (+30.000 pro Jahr); Stadtentwicklung, insbesondere 

Wohnungsbau und die Nutzung des öffentlichen Raums  
 
Demokratieverständnis 

 Respekt für Parteibeschlüsse 
 sensibler Umgang mit dem Verhältnis von Programmatik und Praxis 
 stetige Verankerung in der Partei 
 Verhältnis Bezirke-Land Berlin neu regeln (künftige Arbeitsteilung) 

 
Regierungsverantwortung stellt für das Vertrauen der Menschen in eine Partei immer eine 
Herausforderung dar. Dies gilt umso mehr, je länger diese Regierungsverantwortung andauert. Wir 
stellen fest, dass viele Menschen in Berlin das Vertrauen in unsere Partei als Teil der Regierung 
verloren haben. Wir sollten daher den Wechsel an der Spitze des Senates dazu nutzen, um zu 
überprüfen, was wir in unserer Regierungsarbeit vielleicht falsch gemacht haben (bzw. was wir 
besser machen können) und wie wir den Vertrauensverlust stoppen und das Vertrauen der 
Menschen in Berlin zurückgewinnen können. 
 
Wir hoffen, dass Euch die Ergebnisse der Diskussion in der Abteilungsversammlung bei Eurer 
Entscheidung hilfreich sind. 
  
 
Mit solidarischen Grüßen 
 

Knut Lambertin 
Gesine Grosser & Lina-Mareike Dedert 
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